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Zitat von jboeren

Beim macbookpro habe ich eine ausnahme gemacht

... ich brauche die Maschinen zum Arbeiten, morgens einschalten und dann muss es laufen
(wie der VW in den 50er und 60ern), den ganzen Tag, da möchte ich eigentlich nicht viel
rumbauen. Aber bei den Desktops musste ich mich seit Ende 2013 nach anderen Möglichkeiten
umschauen, weil von Apple einfach nichts Brauchbares auf der Pro-Schiene mehr kam. Nun ist
es wieder soweit ich muss unbedigt upgraden, sonst läuft mir die Software davon. Deshalb bin
ich hier am Schauen und am Lesen - ist ja auch ne nette und angenehme Atmoshpäre hier.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/34651-warum-einen-hackintosh-und-kein-
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